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Die obigen Fi 
Arten von be 


rmen legen Wetten für alle 
D und auswartigen Rennen 


nnd ertheilen bereitwilligst alle hierauf bezüg- 
chen Auskünfte, 


Billigst zu verkaufen: 


Traberhengst-Fohlen, 4 Monate alt, von ameri- 
kanischer Abstammung. Naheres Eiserich, 
XIII. Linzerstr a 


Pferde- -Rennen 


Pardubitzer Rennbahn 
1899. 


Sonntag den 15. October 
Anfang 2 Uhr Nachmittags. 


Es ist eingeleitet worden, dass der regelmass 
Personenzug, welcher von Pardubitz gegen 
Deutsch-Brod um 1 Uhr 32 Minuten abgeht, 
am Rennplatze anhalten wird und somit ausser 
den Loco-Passagieren auch die mit den Schnell- 
zügen der Staats-Eisenbahn-Gesellschaft Nr. 3 
von Wien (um 123) und Nr. 4 von Prag (um 
1'17) in Pardubitz anlangenden Fahrgaste bis 
auf die Rennbahn mitnehmen kann. Nach dem 
Rennen wird ein Sonderpersonenzug vom Renn- 
platze nach Pardubitz verkehren. 


PROGRAMM. 


Rennen zu Budapest 1899. 
Bitter Tag. Donnerstag den 12, October, !)8 Uhr. 
I VERKAUFSR. 2000 K. 1600 M. 


Eregy 3j -57 Kg Arkadia dj Dën, Kg 
York 3j. D on Dun D w 
Orchef 4j. . l'ha > Aus di... Di S 
Gagarin 3j. «5T a De lajo 3j.. - . 50 » 
Il. HANDICAP. 9400 K. 1800 M. 
Szeszely II. dj. , 60 Kg. Cootràs 3j (Inch 
Remete Bj 80 e 3", Kg. mehr) 521, Ke, 
Hang’ di’ an Bj, 59%, # Abgar 4j. -53 >» 
Scipio 8j d o Arkádia 4j.. 49 s 
III. HERBST-PR. 9500 K. 2000 M. 
Highest time Bj. Bl’, Kg Eregy 3j blih Kg. 
Adoma 8j, . Andrée  . Dfnk » 
Rio tinto 8j. Malteser 4j, Dya » 
Gagel A. Aldomas A, . - Däi, » 
Néni 5) Gonosz dj. DÄ » 
los bj Rabenvaier Bj. - BD! » 
Moring 4j Leader Bi „Olih » 
Kir H Nickerl A «57 H 
Szenzely A Round (he corner 
Vivó 4j. Ei Sl » 
Sat arnoia a. ‚53 H 


IV NURSERY-HCP, 2800 K. 2j. 1400 M. 


Toloncz 60 Ke, Da kommt ale , 
Allando Dik e Mumus € 
Reducer , e. 56 »  Artatlan II 
Bolygò. . . . . 55t >» Vealegon . 
Gonrgandine Di, =» _ Alamizena 
Y. Swoeibread »  Barkarol. . 
Trifelan y » Cabbage rose . 
Falndant `... . Dk e Bosszú. . 
ie 54 ©  Popovka, a. 

V. VERKAUFSR, DER ZWEIJ 2000 K, 1000 M. 
Diva Ke, 52, Kg 
Momos H 5 E 
Retford »  Mämaros . . Dbh e 
Philister GREIN PA 
Bolygó EU >»  Tablabiró 1 b 
Don Quicbotte . 4&7 » Na engedj Wd 
Tiamo ao, s Mps dòi s 
Boltavar A "a 

VI. WELTER-HCP. 2300 K 1000 M 
Perle rose 4j.. .60 Kg Diszpolgär A... 
Mondaine 8j.. 28 » Uiesien 8j . 
Fille 4j. ....56 * Corsica fi. . 
Maris Pia 3j.. „561, » 
Dogma 5j. dth * 
Gaudriole 8). . 54, * 
Ladeone Bj. =". 


ORENSTEIN & KOPPEL 


Wien, I. Annagasse 3 
Fabriken für Fold-, Farat- und Induatslohahnen in Prag und Budapest 
Tocomotiv-Fabeile brawitz hei Potidam, Bahnalagen für Hand-, Zup- 
Anlor-, Looamotiv- und ulakfeisahen Beicht, 


6 Ziehungen haben die Lose der in Oesterreich concessionirten 


Grossen Wohlthätigkeits-Lotterie 


zu Gunsten des Budapester Poliklinischen Vereinas (Spital). 


Hauptireffier 100.000 KRONEN 


5 a 20.000, 5000 Kranen ete. etc. Werth mit 20% Abzug. 
Jedes Los spiell in allen 6 Ziehungen ohne jede Nachzahlung mit u. kann man mit 1 Lose auch 6 Haupttreffer machen. 


Preis eines Loses nur 1 Krone. 
Lose sind zu haben im Latteriehureau: 


Erste Ziehung schon am 4. Janner (900. 
1. Splegelgasse Nr. 13, ferner in alien Wechselstuben, k. k. Postamtern, 


Tabaktrafiken, Lottocollecturen etc, etc. 
Die Ziehungen finden unwiderruflich an den hestimmien Tagen etait, "e 


INHALT DER HEUTIGEN NUMMER: 


— ut - C <.. 


Dürkopp’s » ¢ a 


é $ $ Fahrräder 
nehmen unstreitig den ersten Platz ein, 


Dürkopp & Co., Wien, vr, 


Vertreter an allen grosseren Platzen. 


EEN 


Traber- EE 
ve Verkauf! 


Nachstehende Traber werden ver- 


kauft; 


Fortuna, 5j. 


Putzmacherin, 4 
Edelfrau, 4j. 
Badnerin, 3j. 

Quellennymphe, 3j. 


Sämmtliche vorbenannten Pferde sind 
gesund und mit Ausnahme von Edel- 
frau in Renn-Condition. 
die 
Pferde werden in meiner Verwaltungs- 
kanzlei, Wien, I, St. Annahof, ertheilt, 


Alle naheren Auskünfte über 


Vietor Silberer, 


F 
V 


Ss Taglich Abends = 


CONCERT im „St. Annahof“ 


“ar dem grössten und glänzendsten Local der Stadt. 


Anfang: 4,8 Uhr. 


Eintritt: 30 kr. 
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WIEN, DONNERSTAG DEN 12, OCTOBER 1899. 


DAS BUDAPESTER HERBST-MEETING. 
VI. 

Ein boser Gast hat Einzug gehalten in die 
Stallungen von Budapest. Der Husten ist ausge- 
brochen und hat einen nicht geringen Theil der 
in der ungarischen Hauptstadt befindlıchen Renn- 
pferde ergriffen. Dadurch wurden und werden 
natürlich die Resultate einzelner Rennen stark 
beeinflusst. Auch der Ausgang des St. Ladislaus- 
Preises ware ohne die heimtückische Krankheit 
wahrscheinlich ein anderer geworden. Als das 
Herbst-Meeting im Stadtwaldchen seinen Anfang 
nahm, da hielt mau den Sieg von /neroyable im 
St. Ladielaus-Preis fast für sicher, Plotzlich hörte 
man, dass Zneroyaðle huste, sofort entstand eine 
starke Opposition, Cape Gallo und Kara traten 
nunmehr in den Vordergrund. Da flatterten am 
Tage vor dem Rennen auch ungünstige Gerüchte 
über Capo Gallo auf, der bose Husten hatte sich 
auch bei ıhm eingestellt, So standen denn die 
Dinge ungleich; der gesunde Kara gegen zwei 
angegriffene Pferde, welche bei vollstandigem Wohl- 
befinden ihm einen harten Widerstand entgegen- 
setzten, /ncroyable und Capo Gallo mussten sich 
demnach auch geschlagen geben, und zwar nicht 
bloss von Kara, sondern auch von Hamlet, den 
sie nach Form doch unbedingt hatten sicher halten 
müssen, Schon der Platz von Hamlet beweist, 
dass: die beiden vorgenannten Hengste nicht auf 
der Hohe ihres Konnens standen, Namentlich ist 
dies von Capo Gallo zu sagen, welcher ersichtlich 
indisponirt war. Der Sieger Kara ist ein sehr gutes 
Pferd, doch derf man seinem Erfolge aus den er- 
wahnten Gründen nicht allzu grosse Bedeutung 
zuschreiben. Auch sein Stehvermogen steht trotz 
der Art seines Sieges nicht ausser Frage, Auch 
Tip-Top und Barnato IT, haben den St. Ladislaus- 
Preis vom Start bis zum Ziel gewonnen und waren 
doch keine Steher. Kara kam ubrigens auch noch 
der Umstand zu Gute, dass Hamlet ein Rogue ist, 
Als der Festetics'sche Hengst gefordert wurde, 
hob er den Kopf hoch und legte die Ohren zurück, 
Park musste ihn überaus schonend reiten, um ihn 
nur im Vordertrefien zu halten. Es ware schade, 
wenn Hamlet seine Untugend nicht ablegt, Simandl, 
‚Sternöusk und Glen d'or waren in eine zu vornehme 
Gesellschaft gerathen Dermalen wenigstens sind 
sie den Ersten ihres Jahganges nicht gewachsen. 

Zu den mannigfachen bisher schon gelieferten 
Beweisen für die Unrichtigkeit des Resultates des 
Jubilaums-Preises gesellte sich vorgestern in Buda- 
pest ein neuer, Der Sieger des Rennens wurde im 
Welter-Handicap Dritter hinter Pharao, von dem 
er sieben Pfund erhielt, und hinter Almaviva, dem 
er nicht elf Pfund zu geben vermochte, Es werden 
wohl viele Jahre in's Land gehen, bevor wieder 
ein grosses Rennen für altere Pferde einen derart 
richtigen Ausgang nehmen wird als der Jubi- 
laums-Preis, Pharao's Form ist ubrigens eine ganz 
gute, denn ein Pferd, das Almaviva achtzehn Pfund 
cediren und schlagen kann, ist ein mehr als nütz- 
liches Pferd. Im geschlagenen Felde endete u. A. 
auch Rabenuater; dessen beste Tage sind aber 
schon vorbei. 

Das Verkaulstennen der Zweijahrigen musste 
ein gutes Ding für Du nur sein, denn sie stand 
derart über ihren Gegnern, dass selbst die Frage, 
ob ihr am Ende der Weg nicht zu weit sein 


werde, nicht in Betracht kam. Du nur siegte denn 


auch gegen Popovka, welche als echte Panzerschiff- 
Tochter gut über die Distanz wegkam, sowie gegen 
Näisnagy und ihren ehemaligen Stallgenossen 
Karmester. 

Ein prachtiges Rennen war das Verkaufs- 
Handicap, in welchem es zwei Sieger gab, denn 
Conträs und Zsolde passirten den Richter auf gleicher 
Hohe. Das Laufen der beiden Pferde entsprach 
nicht ganz der zuletzt gezeigten Form, namentlich 
mit Zsolde glaubte man nach ihrer jüngsten Nieder- 
lage nicht rechnen zu dürfen, Die Stute ist aber 
anscheinend im Kommen, Conirds ist, obwohl er 
von Primds abstammt, kein Steher, ıhm sagt die 
Meile gerade noch zu, über eine grossere Distanz 
kommt er schwer hinweg. Contrás wurde übrigens 
von Gilchrist, welcher in vielen Rennen à la Sloan 
reitet, mit bewunderungswürdiger Geschicklichkeit 
gesteuert, Als Dritter kam /ntruder ein vor De lujo, 
Pimass etc, 

Das Verkaufsrennen II, Classe fiel an Rózsi, 
welche einen spielenden Sieg gegen Swada und 
Davensberg errang. Sie ist eme ungemein flinke 
Stute und galoppirte ihre Gegner vom Fleck weg 
ausser Athem. Svada allein konnte ihr Tempo 
halten, die Anderen waren schon an der Distanz 
geschlagen. Die Niederlage von Sgomor« darf nicht 
Wunder nehmen. Die Geist'sche Stute hatte erstens 
mit 57 Kg, ein hohes Gewicht im Sattel und dann 
waren ihr 1000 Meter zu kurz, 

Das Maidenrennen der Zweijahrigen wurde als 
eine sichere Sache für Charmant bezeichnet, der 
CharibertSohn ist aber ein recht unglückliches 
Pferd. Wieder fand er einen Bezwinger, und zwar 
in Boldog, der ein echtes Product der Zucht des 
Herrn Ernst v, Rlaskovits ist, denn sowohl der 
Vater als die Mutter von Boldog wurden von dem 
Züchter der Aincsem gezogen. Boldog scheint seinem 
Halbbruder Kelt an Rennvermogen nicht nachzu- 
stehen. Gut hielten sich noch Zongfellow und 
Ftard, zwei Debutanten, welche sich noch von 
einer besseren Seite zeigen werden, 

Tips für heute: 

Verkaufsrennen: Orchef— Fork. 

Handicap: Sripio— Conirds, 

Herbat-Preis: Pivd— Gonoss, 

Nursery-Handicap; Popooka— Diver, 

Verkaufer, d. Zweij.: Tiemo—St. Gest, Szäszberek. 
Welter-Handicap; Dogma— Disspolgar, 


FONOGRAF, 


HEUTE: Trabfahren io Wien, UH Uhr. 

NÄCHSTEN SONNTAG: Grosse Pardubiizer 
Steeple- 

DER sOCTOBER-KALENDER 1899« von Victor 
Silberer erscheint am nachaten Dienstag 

IN CARLSHORST wird heute das Hanpt-Jagd- 
rennen (20.000 Mark, 4000 Meter) entschieden, 

ÜBER. 725000 FRANCS wurden beim Prix du 
Conseil Municipal dieses Jahres am Totalisateur umgesetzt, 

AUF VICTOR wird in der Grossen Pardubilzer 
Steeple-chase nicht Huxtable, sondern Frank Hesp im 
zent reg 

CAPO GALLO ist sicherer Theilnchmer am Graf 
Hugo Henckel-Mernorial, vorausgesetzt natürlich, dass er 
bis dorthin wieder vollkommen auf dem Posten ist. 

HANDY ANDY wird an der Grossen Pardubitzer 
Steeple - chase wahrscheinlich nicht theilnehmen. Der 
Wallach ist auf den Beinen nicht ganz in Ordnung. 

JACK O'LANTERN und Zrimäs II wurden vor- 
gestern in Budapest zweimal als Vaterpferde zu Ehren 
gebracht: der Englander durch Kara und Rózsi, der 
Ungar durch Contrds und Boldog. 

14 PFERDE sind bei der jüngst erfolgten Reu- 
gelderklarung in der Grossen Wiener Herbst-Steeple- 
chase verblieben, darunter Trial, Eins ins Anders, Buda, 
Conjuror, Habledny, Eglamour und der in deutschem Be- 
sitze befindliche eterzeil, 

IM AUSTRIA-PREIS wird sich, der »Sport- Welte 
zufolge, ein deutsches Pferd versuchen. Es mt das die 
zweijährige Hampton Girl, die am Samstag in Hoppe- 
garten das Falkenhausen - Memorial gegen eine gute Ge- 
sellschaft so leicht gewann. 


ALMOS, welcher vor Kurzem seine Renncarrière 
beendet hal, ist derzeit in Kisbér, wo er als Halbblut- 
beschaler Verwendung finden wird, Abnos war wohl des 
Beissigsle Pferd, welches je auf unseren Bahnen gelaufen 
ist, Er nahm insgesammt an 99 Rennen theil, 

IN HOPPEGARTEN wurde am Montag das 
Wilamowitz - Zuchlrennen (5000 Mk., 2800 Meter) ge- 
laufen. Es endete mit einem Siege der dreijährigen The 
Bard-Tochter Bayreuth, die leicht mit enderthalb Langen 
gegen Medea, Palmyra, Eifer, Minerva, Willis und 
Wolkenhuhn gewann 


ADAMS wird im kommenden Jahre öfters die Pferde 
des Huztable'schen Stalles reiten, nachdem die Patrone 
desselben sich den drilten Ruf auf die Dienste des hervor- 
ragenden Reilers gesichert haben. Die Leichtgewichte 
werden wahrscheinlich von dem dermalen noch in Eug- 
land thäligen R. Huxtable gesteuert werden. 

HERR ANDOR V. PECHY halle vorgestern in 
Budapest eiven sehr glucklichen Tag. Er gewaon mit 
Pharao das Welter-Handicap, mit Xara den St, Ladislans- 
Preis und mit Aöcsi das Verkaufsrennen II Classe. Vor 
Kara haben ubııgens schon Adonis und Barnato IZ. im 
St. Ladislans-Preis die kirschroihe Jacke zum Siege ge- 
Iragen. 

IN FRANKFURT a. M. kommt am Samstag der 
October-Preis für Zweijahrige zum Ausirag. In dem 
15.000 Mark-Rennen, das über 1400 Meier führt, siad 
u, A. von besseren deutschen Zweljahrigen Gabelmeihe, 
Freund Frits, Donatello, Ingolstadt, Ironie und die Graf 
Moritz Esterhäzy gehörige Ketour chaise concurrent- 
berechligt 

POMP, der zweijährige Graditzer, dem vor seinem 
Debut ein so grosser Ruf vorherging, scheint denn dech 
nicht ganz das zu sein, wofüc man Ihn hielt. Am Montag 
lief der Halbbruder von Pfaueninsel in Hoppegarten im 
Kinder-Trostrennen und gewann zwar, doch war der Styl 
seinen Erfolges kein imponirender, Er vermochte nur 
knapp gegen die massige Zrankfurt au siegen, 


DIE DUKE OF YORK-STAKES brachten ein 
hubsches Endgefecht zwischen Zreridouns und Mount 
Prospect. Der Leiziere sah an der Distanz wie der sichere 
Sieger aus, doch wurde in den letzten 100 Metern Zreid 
Prem er der Peitsche aufgebracht und fing den Füh- 
mess b Ziele mit einer Halslauge ab. Der Favorit Tom 
Cringle vermochte sich nicht bemerkbar zu machen; ihm 
war wohl die Distanz zu kurz. 


SEMENDRIA, eine Tochter des berühmien Ze 
Sancy und der Csardas, der Mutter von Ragotsky, ge 
waon am Samstag m Longchamps das Criterwm Inter- 
national für Zweijabrige (25.000 Frcs, 1100 Meter) gegen 
eloe auserlesene Gesellschaft, Der Erfolg der Stute, die 
zum ersten Mal die Rennbahn betrat, war ein sebr im- 
posunter; sie galappırte den ganzen Weg überlegen vor 
dem Felde einher und siegte schliesslich verhalten mit 
drei Langen gegen Zope, hinter dem sinen Hals zurbck 
Diction elotral, Semendria ist durch ihre Mutter eine 
Kisbdr-Enkelio, das Auccaneer-Blut ist also auch hier 
wieder hervorragend zur Geltung gekommen. 


DER »ÖCTOBER-KALENDER 1899« von Victor 
Silberer, welcher nachsten Dienstag erscheint, enthalt die 
vollstandigen Resultate aller heuer in Wien, Kotiing- 
brunn, Budapest, Alag, Karlsbad, Tatıa-Lomnicz, Sarajevo, 
Krakau, Lemberg, Pressburg, Oedenburg, Debreczin, 
Kaschau, Totis, Siófok, Nyirepyhära, Czegléd, Szegedin, 
Grosswardein und Rymandw abgehaltenen Rennen mil 
den »usfübrlichen statistischen Tabellen über die Erfolge 
der Rennalallbesitzer, Pferde, Vaterpferde, Herrenreiter 
und Jockeys, Für den Besucher der kommenden Wiener 
Rennen ist dieses handliche and sehr hubsch ausgestatlere 
Büchleia ein absolut unentbebrlicher Behelf. Preis 
14.6. W. 

DER ERFOLG von Zidaros im Prix du Conseil 
Municipal am Sonntag war ein schr knapper, Der Vier- 
jahrige gewann nur nach hurlestem Kampfe um einen 
Kopf gegen den ein Jahr jüngeren Zourire, der Ihm gechs 
Pfund gab Zozrire hat mit seinem guten Laufen den 
Beweis erbracht, dass er derzeit der beste Dierjahrige 
Frankreichs ist, Ausser den beiden Erstplacirien mohmen 
au dem 100.000 Eranes-Rennen noch Sospiro, Feieren, 
General Albert, der Amerikaner Siy Fox, der in Jelster 
Stunde mit Tod Sloan von Newmarket nach Longchamps 
geschickt wurde, und Zamento theil Letzterer, der Voraus- 
Favorit war, wurde Dritter; Sin Fay, der in den Voraun- 
weiten fur das Cambridgeshire eine Zeit sinrk begehrt war, 
vermochte sich nicht einen Augenblick bemerkbar za 
machen. 


SZELVESZ ist eingegangen, Die vom Grafen Stefan 
Forgach 1890 von Beauminet— Windfall gezogene Stute 
war bekanntlich eines der besten Pferde, die auf unseren 
Bahnen liefen, Als Zweijahrige debutirte sie mit einem 
sicheren Siege am fünfıen Wiener Sommer-Rennlag über 
Volosca, Afassenet uud acht andere Pferde, lief dann, 
nach einem erfolglosen Versuche, im Zweijahrigen-Omnmum 
am 7. August zu Pest und gewann dieses Rennen sehr 
leicht gegen Tomcsi, Welfare und noch sechs Gegner, 
darunter Neddal und Zris. Im Wiener Criterium, in dem 
sie sich zunachst versuchte, wurde sie Zweite hinter Nem 
szabad, aber vor Gourmand, Foto, Massenet und 
Culloden, Sie startele non im Kladtuber Preis während 
des Wiener September-Meetings, musste sich aber hier 
ebenfalls mit einem zweiten Platze hinter Furcsa be- 
gnügen, liess indess Dornroscken und Lassuk hinter sich. 
Hierauf im Hatvaner Preis herausgebracht, hatte sich die 
State vor Duncan zu beugen, der sie nach hartem Kumpfe 
am einen Kopf schlug Hinter ihr endeten Nem szabad, 
Vocativus und Sunflower. Ihre nachsten und letzten drei 
Starts in diesem Jahre; im Staatspreis der Zweijahrigen 
zu Pest, im Kladruber Preis ebendort und im Austria- 
Preis zu Wien, gestalteten sich zu Siegen. Den Staats- 
preis gewann sie leicht gegen Zeis, Cerberus und Lassuk, 
den Kladruber Preis holte sie sich im Alleingang und 
den “Ansiria-Preis gegen Crokor, Hires und Bokréta. Als 
Dreijahrige siegte sie zuerst im Kisber-Rennen gegen 
Timpany und Mirevald und unterlag dann in den Pester 
Oaks gegen Märchen, liess aber Timpany und Dorn- 
roschen hinter sich, Hierauf gewann sie das Wenckbeim- 
Memorial überlegen gegen Tessek und wurde, nach zwei 
erfolglosen Versuchen, im Grossen Preis von Krakau 
Zweite im todten Rennen mit /ntrıgant hinter Turut. 
Sıe holte sich dann noch in diesem Jahre den Pester 
Tribünenpreis gegen Märchen uad Zöhex, den September- 
Stutenpreis in Wien gegeu Xis Ibiya und Calypso, den 
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Pasztor-Preis in Budapest gegen Alag und Camorra und 
den Herbst-Stntenpreis ebendort gegen Calypso, Dorn- 
raschen und Lelny. Vierjabrig erschien daon Seid, 
die bislang dem Stalle der Comp. D. W F. angehört hatte 
und onn in den Farben der Grafen Ladislaus und Stefan 
Forgach lief, achimal auf der Bahn, vermochte aber nur 
einen Sieg, ım Prater-Preis gegen Gourmand, Turul und 
Babery au erringen. Dagegen war sie wicht weniger als 
fünfmal placirt, und zwar stets Zweile, darunter im Kaiser- 
Preis zu Sarajeva hinter Dornroschen. Fünfjahrig startete 
die Beauminet-Tochter nicht mehr, 


IM »ST. ANNAHOF» taglich Milltar-Congert 
im grossen Saale, Anfang "A8 Uhr Abends, 

A. HUBER, k. und k, Hofpbotograph, Wien, I, 
Stefansplatz, und IV., Margarethenstrasse 36, Specialist 
für sportliche Aufnahmen. 

DIE LOSE der grossen Wohlthatigkeitslollerie zu 
Gunsten des Budapester poliklinischen Vereines spielen in 
sechs Ziehungen auf Haupitreffer von 100.000, 20.000 
Kronen etc. ohne Nachzahlung mit and kosten bloss 1 Krone, 
Die erste Ziehung findet am 4, Janner statt [Egsdt.] 


RENNEN. 


NENNUNGEN. 


Budapest, Herbst-Meeling 1899. 


Zwölfter Tag. Sonntag den 15. October. 
(Zweiter Extratag.) 
I. VERKAUFS-HCP. 2000 K. 1600 M. 18 U. 
Arist. Baltazzi's 3j. br. H. Intruder, 
L. Egyedi’s 4j. dbr. H. Valaki. 
Casp. v. Geist’s dj. br. H, oer und Bj. br. St. Reizen. 
Jol. v, Jankovich-Besan’s Bj. F-H, ray, 
Gt, Stef. Karolyi's 3j, br. BR. York 
Mr. Newmarket's 3j. br. H. Conzrds. 
Gf Alb, Pejacsevich’ 4j, br. T Consort, 
Obl. Bar. Rud. Pletzger’s 29. Darling Grace 
Ged. v. Rohonczy’s dj. PD. Sie 
Obl. GI. Volkm, Spaur’s Bj, dbr, St, Duty. 
GL Jos. Teleki's Bj. br. H. Pak Bottydn. 
Mr. C. Wood's Bj, F.-St Da lujo. 
DL WELTER-HCP. 9300 K. 2000 M, 10 U. 
Gf. Theod, Andrassy's 4j. br. St, Veloce, 
‚Ant, Dreher's 3j, F-H Hang’ di' an 
L. Epyedi’s 4j, dbr. H, Valaki. 
Casp, v. Goist’s Bj, dbr, St. Bokros. 
Gi. Emer. Hunyady’s dj, br. H, Diomed, 
Gi. Alb, Pejacsevicb’ A, br. H. Consort und Bj. dbr, St, 
Dolly. 
Ged. v. Robonczy's 4j. br, H, Abgar. 
Nic, y Szemore’s dj, br, H. Felenk. 
Mr, € Wood's 8j, br, H, Beauharnais, 


IV. DUNAKESZER PR. 18 000 K. 1100 M. 16 U. 
2j. b a Boh 
ER 


GE Emer, Degenfeld' . Maria Pia. 
Anl, Dreher's 2j. 
GI, Tass, Festetles' Bj 
Capt. Gaston’a 2j. FH. Zsalco. 
Casp. v, Geist's 2j. br, St. Ssomoru. 
Bar. Jah. Harkånyi's 9j. F.-H, Znaio 
Gf Emer, Hunyady's dj. F.St. File 
Gf Stef. Karolyi’s Bj. br. H. Andrée. 
And v. Pächy's 2). br. H, Davensberg, 
Obl. Bar, Rud Pietzger's 2j, dbr, St, Z’ulllemande. 
OH. GF, Fr. Schonborn’s D. br, H, Rabenvater, 
Bar, Gust, Springer's 2j. br, St, Hardly. 
Nic, v, Szemere’s 2j, br. H. Sobri Ta 9j. F-H Zoro- 
e- 
Bar. Sigm Uechtrilz! 8). dbr, H Alfred. 
V. MAIDEN-VERK.-HCP. D. ZWEIJ. 2000 K, 
900 M. 11 U. 
Gí. Th, Andrássy's br. H. Almom. 
Gf. El. Batthyany's br. H. Khirmet. 
Gf. Emer, Degenfeld's F.-Sı, Diva 
Mr. Duke's br. H. Zascha. 
Bar. Herm Konigswarters F-H Solaro. 
Mr. Lincolo's EH. Orkán. 
Fürst Nic, Palfly's dbr. H. Alamissna. 
Ged. v. Rohonczy’s br, St. Artadne, 
Ritim. Rod. Sölliuger’s br H, Biliner, 
Nic. v. Szemere’s hr. H. Cocker. 
Mr. C. Wood's br. H. Ördog 


REUGELD-ERKLARUNGEN. 
Wien, October-Meeting 1899 
Sechster Tag. Donnerstag den 26, October. 


VI. GR. WIENER HERBST-ST-CH. 12.000 K. 
6400 M. 
Es sind stehengebliehen: 


Trial Bj. Peterzell Bj. Slava Bj 

Eins ins Andere Alär A Hableäny 5j. 
j May be 4j, Czakompak 4j. 

Buda 4j. Cepe à Eglamour 6j 

Sarolta 4j. Magyarad a. Ano A 


d 
Kleines Rengeld wurde erklart für: Zantos (todt), 


Longchamps, Sambó. 


BUDAPESTER BUCHMACHER: 


GEORG EHLERS 
vis dem National-Casina). 


Kossuth Lajos-uteza B (vis. 


Die Firmo legt Wetten fur alle Arten von 
Rennen und ertheilt bereitwilligst alle Auskunfte, 


RESULTATE. 


Budapest, Herbst-Meeting 1899. 


Zehnter Tag. Dienstag den 10, October. 
Trockene Bahn. 
I. WELTER-HCF. 9300 K. 2000 M. 
A. v. Pechy's 3j. dbr, H. Pharao v. Masier Kildare, 
Zsupan od. Stronzian—Fantasie, 59 Kg. (Milne) 

Fk. Sharpe 1 

Bar, G Springer’s 3j. br. H. Almaviva, 50 Kg. 
Cleminson 2 


Bat, A, Harkanyi's 3j. dbr. H. Inlander, Dër, Kg. 
Wilton 3 

Gf. A Pejacsevich’ Dj. dbr. St, Dein, 47, Kg. 
Prudames 4 


A. v, Pöchy's 6j. br. H. Destillateur, 59 Kg. Poole U 
OH. Gf. F, Schonhorm's 5j. br, H Aabenvater, 59 Kg. 
Barker 0 
C. v. Geist's 3j. br. St, Bokros, 48 Kg. . . Gilchrist 0 
Tot.: MÄ: 50. Platz: 41: 25, Zei ab: 25. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 16 Znlander, 
31 Bokros, 44 Dolly, 45 Almaviva, 49 Rabenvater. 
Wett: 2 Pharao, 2, Inländer, 4 Bokros, 5 Almavııa 
nnd Rabenuater, 7 Destillateur und Dolly. Nach Kampf 
mit einer Kopflaoge gewonnen; zweieinhalb Langen 
zurück der Dritte. Wertb: 1960, 540 K., 50 K. der 
Clobcasse. 


II. VERKAUFSR. D. ZWEI]. 2000 K. 1400:M. 
Mr. Black's br. St, Du zur v. Dunure—Helena, 3000 K., 
504, Kg. (Richarda) 5 Bulford 1 
Gf. A, Pejacsevich’ br. St. Popovka, 3000 K., 50%, Kg. 
Poole 3 
Mr. C. Wood's dbr. H. Näsnaey, 1600 K., 47 Kg. 

Prudames $ 
J. v. Jaukovich-Besav's br, H. Kurmester, 3000K, 59 Kg. 
Adams 4 
Mr. Duke's F.-St. Mumus, 1800 K , Ak Kg. Slack O 
C. v, Geist's F-H. Bolygó, 6000 K., BI Kg. Gilchrist 0 

Mr. Redgrey's dbr, St, Mdrmaros, 1600 K., 42 Kg.*) 
Valasek 0 
Die, v. Senyi's dbr. St. Esparsetze, 1600 Ku (81, Kg, 
Sands D 
Tot: 2904:50. Phas: 56:25 und 94:2b. Auf die 
anderen Pferde entlällende Quoten: 16 Ndsanagy, 17 Kar- 
mester, 4B Popovka, 79 Afdrmaros, 98 Mumus, 118 Boiygó, 
124 Esparsetie, Wett.: 2), Du nur, 3 Ndssnagy, DL Kar- 
mester, 5 Märmaros und Popouka, 8 Eıparsettt, 7 Mumus, 
12 Bolygó. Sicher mit einer Hulslunge gewonnen; drei 
Langen zurueck der Dritte Die Siegerin wurde um 4400 K 
zurlickgekanft. Werth: 1970, 1000 K., 700 K. der Clubranse. 


It ST. LADISLAUS-PR, 42,00 K, 2j 1400 M. 


A. v. Pächy's br. H. Kara v. Jack o'Lantern— Magpie, 


B6 Kg. (Milne) , . s e. Fk. Sharpe | 


GL. Tass. Festetics’ dbr, H, Hamlet, 59 Kg, , . Park 2 
Gt, E. Degenfeld's F.-H, /ncroyable, 58 Kg . Wilton 3 
À. Drahera H. Gapa Gallo, BA Kg... Smith A 

H. Simandl, 58 Kg . Rumbeld 0 


Bar G. Springer'a br. 
N. v. Sremere's br. H_Sternbusk, D3 Kg. . Cleminson O 
GI. L, Trautimansdorf's RH. Glen dor, D3 Kg. Adama 0 

Tot.: 176: 50. Platz: 39:25, 47:25 und 85:20. 
Auf dje anderen Pfarde entfallende Quoten: 17 Capo 
Gallo, 18 Incroyable, 80 Glen d'or, 68 Hamlet, 82 Si 
mandi, YO Sternbusk. Wett.: 3 Kara, 3", Zneroyadle, 
H Capo Gallo, H Sternbusk, 10 Glen dor und Hamlet, 
14 Simandi, Sicher mit einer Lange gewonnen; eine Hals- 
lange zuruck der Dritte, Werth: 34.000, 6000, 2000 E. 
27.620 K. der Clubensse. 


IV. VERKAUFS-HCB, 00 K. 1600 M. 
Mr. Silion’s 8j. br. St. Zrolde v Gonverneur—Walhu 
55 Kg, (Ch. Planner) Poole 


Mr. Newmarket's Bj, br. H. Contrds v. Primäs IT.—Catalpa, 


49 Kg. (Hansi). . < - Gilchrist 
A, Baltazzi’s 8j br. H. Intruder, "49 ke S. Bulford 
J- v Jankovieh-Bésan’s 9. F-H. Zregy, OU Kg. 

Adams 0 

Bar, S. Uechtritz' 8j, F-H. Pimasa, 58' Kg. 
Fk. Sharpe 0 
N. v. Sremere’s 4j br, H. Zulink, 58 Kg. . Cleminson O 
Mr, C. Wood's 8j. F,-St. De lujo, B3 Kg.. Rumbold 0 
C. v. Geist's D. F.-H. Kees, 50 Kg. , - . . Wilton 0 
OM Gí, V. Spaut's 3j. br. St, Duty, 49 Kg. , Prudames 0 


G. v. Rohoncay's A F-H. Arkddia, 481, Kg. 
Szöbollödi 0 
Tot.: 550: 50 auf Zrołde und 119: 50 auf Condrds, 
Platz: 187 : 25 auf Zro/de und 64: 25 auf Contrds Auf 
die anderen Pferde enffallende Quoten: 21 Zntruder, 
95 Felenk, 80: Piması, 39 De lujo, 99 Aer, 105 Zregy, 
138 Arkádia, 176 Duty. Wett: 2 Zimzu, 4 Contrás, 
De lujo, Feldnk und Zutruder, 5 Isolde, 10 Eregy und 
Kékes, 12 Arkádia und Duty. Todtes Rennen ; drei Langen 
zuruck der Drilte, Arkdaia brach aus Auf die beiden 
Sieger erfolgte kein Anbot. Werlb: 980 K. und 200 K. 

jedem der beiden Sieger, 70 K. der Clubcasse. 


V. VERKAUFSR. II. CL. 3000 K. 2j. 1000 M. 
Pechy'g br. St, ies v, Jack o'Lantern—Miss 
Herschell, 6000 K., 51 Kg. (Milne). . , . Poole 1 

Mr. Lincoln's br. St. Suada, 6000 K., 471, Kg.*) 

Valasck 2 

C. v. Geist’s br. St, Szomoru, 14,000 K, 57 Kg. 

Fi, Sharpe 3 

A. Egyedi's br. H. Retford, 4000 K., 51 Kg. Rumbold 4 

Mr. Black’ br. St. Fragile, 400) K., 491, Kg. 

5. Bulford U 

Mr. Green's F.-St. Wundermadi, 2000 K, 48 Kg. 

Prodames Q 

Bar. G. Sprioger's E H. Arana, 8000 K , 54 Kg Park 0 

Tot.: 190: 50. Plaiz: 59:25 und 18: 25, Anf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 18 Ssomorá, Al Arana 
und Suada, 89 Fragile, 44 Reiford, 122 Wundermadl. 

Wett.: 2 Réasi und Szomorú, 3 Suada, 5 Arana und 

Fragile, 6 Redford, 10 Wundermadi. Sehr leicht mit vier 

Langen gewonnen; sechs Langen zuruck die Dritte, Die 

Siegerin wurde um 7900 K. von Hern Louis Egyedi er- 

standen. Werth: 2970, 1230 K. 950K., der Clubcasse. 


A. v 


^) Incl, 8, Eg Reiten 


VI. MAIDENR D ZWEIJ. 2300 K. 1000 M. 
Ernst v. Blaskovils' br, H. B0/20g v Primas II--Csin- 
talan, 56 Kg. (E, Hesp) . . . . Rumbold 1 
El. v. Blaskovits' F-H, Charmant, 56 Kg, Huxtable 2 
A. v. Pöchy's F-H. Longfellow, 56 Kg. Fk. Sharpe 8 
Gf. St. Kärolyi's Sch H. Zetard, 56 Kg.. . Gilchrist 4 
Capt. George's br. H. Buluwayo, 56 Kg . Smith 0 
Bar, H. Konigswarter's br. H Bármikor, 58 Kg. Adams 0 

Obl. Bar, R. Pletzger's dbr. St. L’Allemande, Bd}, Kg, 
Wilton 0 
Tot: 234: 50. Plais: 40:25, 15:25 und 87: 25. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 12 Charmant, 
27 Bármikor, 41 Fetard, 42 Buluwayo, T4 Longfellow, 
110 Z’Allemande, Wet.: Pari Charmant, 2! Boldog, 
5 Bármikor und Fetard, T Buluwayo und Longfellow, 
10 Z'Ačlemande. Nach Kampf mit einer Kopflange ge- 
wonnen; zwei Langen zuruck der Dritte, Werth: 2970, 

50 K 


Berlin-Hoppegarten 1899, 
Montag den 9. October. 


WILAMOWIZ-ZUCHTR, 19,000 Mk. 2800 M 

G. v. Bleichröder'a 8j. br. St. Bayreuth v. The Bard— 

Alveols, Däi, Kg. (T. Busby) G. Sopp 1 
Balduin's E St. Medea, DI Kg. . R. Utting 2 
R. Cordes br. St. SE 584, Kg. . H. Ibbelt 3 
V, May's 4j, E Eifer, 63 Kg., . . W, H, Jones 4 
Manske's 3j. F.-St. Ha 534, Se 
Fürst Hohenlohe Ochriugen’s 4j. F.-St. 


. dbr, St. Wolkenhuhn, 631), Kg. . Ch. Bowman O 
: 25:10. Platz: 80:10 und 32:20. Minerva 
ging als Facemacher für Medea in's Rennen. Mühelos 
mit fünf Viertellangen gewonnen; eine Lange zuruck die 
Dritte. Werth 11.600, 1800, 800 Mk. 


Kempton Park 1899. 
Erster Tag. Freitag den 6. October. 


IMPERIAL-STAKES. 3000 sovs, 2j. 1200 M. 
R. Dewars FH, Forfarshire v. Royal Hampion— 
St. Elizabeth, GI, Er . Leonie 1 
Lord W Beresford’s F-W. Democrat, 0 ke loan 2 
W. H. Walkers br, St Merry Gal, B'h Ke. 
N. Robinson 8 
L. de Rothschild’s br, St, Athara, D8 Kg. Es Loates 4 
Herz. v. Westminster's br Si, Kane, nk Ki 


M Cannon E 
Basch br St, Lady Min, Bii Ke. . Allsopp 6 
Fürst Soltykofl's br. H. Puzpio, BT Kg. . . C, Wood O 


Hers. v Devonshire's br H, Spartacus, 01 Kg. J. Watts O 
J. Bess F-H. King of tha Severn, E, Kg, Rickaby 0 


A. Stedall's dr Æ. v. Freemason— Glenara, 52%, Ep 
O. Madden 0 
Wett: 6: D auf Democrat, 0:2 REN 8 At 
bara, 100:19 Merry Gal, 25 Vane und 


Vulpio, 
King of the Severn, M) Spartacus, ©. Zi ‚Min und 
Glenara-H, Um einen Halt herausgeritien; vier Langen 
surnek die Dritte, 


Zweiter Tag. Samstag den 7. October. 
DUKE OF YORK-STAKES. Hep, 2500 som. 
2200 M 
W. Wilson's A br H. Zreildoune v. Kendal—Maid 
Marian, 45 Kg. (Darliog) - B, Lynbam 1 
A. Bailey's A. F-H, Mount Prospect, 51 Kg 
N, Robinson 2 
Herz, v, Wesiminster's4j. F.-St. Winsome Charteris, AT Kg. 
© Purkis 8 
S B. Joel's br. H. Allasby, 45 Kg. 1. T. Sloan A 


W. Coopar's 5j. br H. Sc, DON, Ee ] M. a 5 
J- Houldsworth's AL br. H, Greenen, Ain, K 


T. ae 6 
Teddy’ Bj. F.W. Unele Mac, 802, Kg. F. Finlay 0 
Theobald's 6j. br. H. Survivor, 50%), Kg. F. Allsopp O 


Fürst Soltykof's 5j. br. H. Zarboiten, 49 Kg. 


H. Chapman 0 

Lord Rosebery's dj. F-H. Tom Cringle, 49 Kg. 
S. Loates 0 
Herz. v. Devonshires 2. br. H. Milienium, 464, Kg. 
O. Madden 0 
T. Worton's 4j, F-St, Celada, A9 Kg . . C. Dalton O 


E. A, Wigan's 8j. dbr, W. Xing of the Plains, 48 Kg. 


G. Dickens O 
Wett.: 4 Tom Cringle, 6 Mount Prospect, 100 15 
Gresnan und Suruvor, 8 Celada, 9 Alesby, 10 Zreil- 


doune, 100:6 Winsome Charteris, 20 (nek Mac, Tar- 
bolton und King of the Plains, 25 Sligo und Millenium, 
Nach hartem Kampf mit einer Halslange gewonnen; drei 
Langen zwischen dem Zweiten uad der Dritten. 


Paris-Longchamps 1899. 
Sonntag den 8. October. 


PRIX DU CONSEIL MUNICIPAL. 100 000 Frcs. 
2400 M. 

A. Fould's 4j, 

53 Kg. (Cunnington) 


F.-H. Libaros v. Grandmaster— Lolle, 


. T, Lane 1 


E. Fasquel's 8), br. H., Zourire, 56 Kg. - . Ware 2 
Jam. Moore's 3j. br. H. Zamento, BO Kg Dodd 3 
E. Blanc's 8j. F-H. Sospiro, 59 Kg. - . French 4 
de Gheest's 3j. br. H. Velasgues, 50 Kg. . Bridgeland 0 
P Aumont’s Bj. br. H. General Alert, 68 Kg. 
W. Prat O 
TEE Ze 4). F-H. Siy Fox, 52 Kg.. T. Sloan Q 
Tot. Platz: 29:10 und 18:10. Nach 
hariem Sen emer Kopflange gewonnen; dritihalb 


Langen zurück der Dritte. Wett.: 2 Fourive, 3 Lamento, 
100: 15 Zibaros, Welasgues und Siy Fox, T General 
Albert, 25 Sospiro. Werth: 100.000, 13.600, 6800 Fres. 
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ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


US. OCTOBER 18599. 


BERICHTE, 


Budapest, Herbst-Meeting 1899, 
Zebnier Tag. Diensiag den 10. October. 


Der zehnte Tag des Budapester Herbst-Meetinps stand 
unter einem günstigen Stern. Es herrschle prachtvolles, 
nicht zu kühles Herbsiweuler, der Besuch war befriedigend, 
der Sport tagte weit über das Dorcbschnittsmaass hinaus, 
Die Rennen erhielten ihre Sigvatot durch die Riesen- 
form des Pechy'schen Stalles, aus dem drei Sieger zur 
Waage zurückkehrien. Dazu gehörte vor Allem Kara, 
welcher einen sicheren Sieg im St. Ladıslaus-Preis davon- 
trug, wobei ihm freilich der Umstand zu Gule kam, dass 
seine zwei ernsiesten Gegner Zncrnyable und Capo 'Gallo 
nicht gesund in's Rennen gingen. Die kirschiothe Jacke 
des Herrn Andor von Péchy wurde dann noch im Weller- 
Handicap von Pharao und im Verkaufsrennen II. Classe 
von Ein zum Siege getragen. Im Verkaufs-Handicap 
kam es zu einem lodien Renuen zwischen Contrds und 
Verde, die zwei restlichen Rennen fielen an Du nur und 
an Boldog. 

Am Welter-Handicap sahmen Destilloteur, 
‚Rabenvater, Pharao, Inlander, Almaviva, Bokros und 
Dolly theil. Pharao führt vor Destillateur, Dolly und 
Inlander, wird aber dann beim Meilenpfosies mr "en 
drinen Platz zurückgenommen Unter der Führung on 
Destillateur kommen die Pferde bis zur Distanz, wo 
Pharao an Stelle von Destillateur tritt und ibm zunachst 
Almaviva und Inlander galoppiren. Vor den Trihünen 
weicht Inlander, Pharao aber weist einen Angriff von 
Almanıoa nach Kampf mit einer Halslänge ab. Zwei- 
einhalb Langen zurück kommt /nländer als Dritter ein, 

Im Verkanfs.sazen der Zweijährigen war 
Du nur Favorit, ihr traten Mumus, Bolygó, Karmester, 
Popovka, Mdrmaros, Esparsetie und Násandgy entgegen. 
Mumus und Nässnagy führen vor Ziparseite, Karmester 
und Popovka, Du nur ist Letzte, In der Gewinnseite ist 
das Feld dicht beisammen, vor dem Guldenplatze über- 
nimmt Popovka das Commando Da kommt von aussen 
Du nur, gebt vor den Tribünen an Popovka heran wod 
berwingt sie mi einer Halslange, Drei Langen zurück 
wird Ndsanagy Dritte. 

Für den St, Ladislaus-Preis wurden Incroyable 
(Wilton), Capo Gallo (Smith), Hamlet (Park), Kara 
(Fk. Sharpe), Simandi (Rumbold), Sternbusk (Ciewinson) 
und Glen doc (Adams) gesattelt, Die beiden ersigenannien 
Hengste und Xara halten die meisten Anhanger. Sehr 
gut geschlossen geht das Feld ab, Kara Ist io Front, ibm 
reihen sich als die Nachsten Hamlet, Incroyable und Capo 
Gallo an In der kurzen Wand wird Dani binler Kara, 
Incroyable und Capo Gallo zurückgenommen, und so geht 
es nun um die Eiolaufsecke in die Gerade, Vor dem 
Guldenplatze erscheint wieder Hamlet zwischen Kara und 
Ineroyable, aussen versucht Capo Gallo seinen Vorstons. 
Er fallt aber gleich wieder zurück, bald darauf ist nuch 
Incroyable iu Nölhen, wahrend Xara sich von Hamit 
toswacht und einen sicheren Sieg mit einer Lange er: 
ringt, Eine Halslange hialer Hamlet andet Inaroyable ala 
Dritter, eine Kopflange vor Capo Gallo Nachstehend 
geben wir die Siegerliste des Rennens und die Stamm 
tafel von A 


Sieger im! aus-Pros MW K 
———— 
7 | E 
3 Gewinner | Vater Besitzer Reiter 5 
e t 
1891 Teick-Track|Vernoull A. Dreher limar 9 
1502| Sen suabad|Stronafan N. Esterházy Lemaire | 7 
1699 Adı Craig Millar A. v. Péchy $. Balora |10 
ed Copie |Charibert N. v, Blaskovits zs 1 
1505 Gmmache (Galopin E. Batihyänz 3 


Aan Dutot att A. Dreher IS. Bultora 
1507 Komám- 
asızony, [St Sort Mar, H, Königunarter|ädaus 17 
1808 Barmato IL, |Benuminet A. Y. Rocha Sharpe | 9 
1800 Kara ask "a 
tarnıA. v. Péchy Fk, Sharpo 
Sir Hercnles 2 
e Birdcatcher 11 D'Dier 
SE Economist 36 
q Echidoa Miss Prati 
DE Sultan 8 
GE Glencoe 1 |Trampaline 
E| Š Ponntontan I erg 
d Keen 
= touchstone 14 [Game 3# 
Zenger ` kass? 
DE Valture 
5 = Bustard 35 
= Be Heron 19 Stute von Orville 
Sëch? Pikes Puta 1? 
<4 Fatry Britannia 
AnS Brockwett a [Eoo paron #4 
T [Blair amor 10 Led 
<| |4 Melbourne T 
aig -|Bluek Bonny louen Clary 
w ir Roland ı Sram > 
al 3 te Romia ——ı 
zë Miss Bowzer Je Cen 
87% Melbourne E Pantaloon 17 
zë Windhond 3") |Phryne 
ai ZS Vie Maier Moloch 9 
R Alice Hawıborn GC, 
Si 
3, [Sesostris 12 Ku 25 
3 Tomyris Be 
K Set ee ` Dee? 


ndy 5 Renufamitien, 3 Rem-Sire-Familie, B, I, (2, 14 Bire- 
Familien, éi Anderen Ealtenfami 


Im Verkaufs-Handicap wurden Contrás, Isolde, 
Intruder und Pimass am meisten gewettet; sonst liefen 
noch Eregy, Eélink, Kékes, Duty, De lujo und Arkádia, 
Conträs weist in gutem Tempo den Weg vor Eregy, 
Pimas:, Fdlenk wad De lujo, Arkádia bricht nach dem 
Ablauf in die Innenbabn aus. 400 Meter vor dem Ziele 
schiebt sich das Feld mehr zusammen. Conirds hat aber 
noch ımmer einen kleinen Vorsprung, wahrend thm zu- 
nachst Pımass, Isolde, De lujo und Intruder galappiren, 


ai Wier Sal die Absammmung von Windhound angenommen. 


Am Ende des Guldenplatzes nimmt Zso/de das Rennen 
auf, wod nun kommt es zwischen Cortrds und Zrolde zu 
einem erbitterten Ringen, das m einem todien Rennen 
endet. Drei Langen zurück kommt Pimasa ala Dritter ein. 

Im Verkaufsrennen II. Classe wurden Szo- 
marú und Rózsi de beslen Aussichten zugesprochen; 
ihnen tralen Fragile, Retford, Wundermadt, Suada und 
Arana entgegen, Rózsi erobert sich gleich vom Fleck weg 
einen guten Vorsprung vor Swada, die Anderen folgen im 
Rudel. An der Distanz kommen nur mehr Aöysı und 
Suada in Frage, Erstere siegt sebr leicht mit vier Langen. 
Sechs Langen zurück kommt Ssomorú als Dritte es, 

Im Maidenrennen der Zweijahrigen hatte es 
der Favorit Charmant mit Boldog, Buluweyo, Fétard, 
Bärmikor, Longfellow wod L'Allemande zu thon, Fitard 
führt vor Charmani, Boldog und Longfellow bis zum 
Guldenplatz, wo Iho Charmant des Commandos beraubt. 
Nach der Distanz dringt Boldog aul Charmant ein und 
bezwingt ihn nach Kampf mit einer Kopflauge, Zwei 
Langen hinter Charmant wird Longfellow Dritter. 


NOTIZEN. 


KOTYAG ist in den Besitz des Gestütes Miklös- 
falva übergegangen, 

EREGY wurde vom Oberlieutenent 
Schönborn gekauft, 


TRABEN. 


PROGRAMME, 


Wien, Herbst-Meeting 1899, 
Sechsler Tag. Donnerstag d. 19 October, "g Uhr 
1. PR VON EBENFURTH. 2000 K. 2800 M. 


Graf Franz 


Kronprinz . 2800 M. Adalph W. 2860 M 
Medea . . . . . 2800 » Princess Trouble . 2880 » 
Callisti . . . 2800 » Girardi . 2880 » 
Szeles P, . . . . 2800 n Praatoy II. 2880 » 
Turfcarolioe . . . 2800 » Van-niva « . 2900 » 
Odilon 2830 »  Crowaprisce. . , 2900 » 
Pompas A, - . 2820» Kaplanhof 2900 » 
Bruder Martin , . 2820 » EDER ‚2920 w 
Lev BEE EE A i a i a 2920 » 
Pola D SE dich 2940 a 
Eolo . . v  Parud vn 2940 e 
Eszmeny » Dongo C, «2960 » 
Fantasia » Dongo A.. , , ‚3000 e 
Potzmacherlu » 2860 e Donaudarf. . . . 8180 » 
Tenfelsinadel 2860 a 

11, BISMARCK-R. 2600 K. 2900 M. 

Legene .. 2800M. Miss Sidney, . 2820 M 
George A. 9800 » Deck Miller, , ` 2840 » 
Hornelin Wilkes . 2800 » MubelMoneypenay 2840 a 
Clara G. . -28003 Avam . WO 
Countasa Eve 2800, Que Allen 2880 » 
Boabdil . . . . 2820 » 

I. HANDICAP Sr DREIT 2000 X. 3000 M 
Grand Master . 7 GE Bolygó . .  . . 8060 M. 
Regine . . Tarantella 3060 » 
Chansonette . Etelka . . 8060 » 
Panl de Kock , Lis < GBO a 
Helios ee King Trouble , BOB a 


Amstettnerlo Young Nominator 3120 » 
Rusztikana Elia .....8120 = 
Damon . . Kluk . 3140 » 
Porde >... Trilby 3180 = 
Luelfer , Meregduda 3180 » 
Tonquin 1. - Herzkonig. . 8220 » 
Prasident . . Bussi... ..8%40 a 


IV. HANDICAP. 2000 K. 8000 M. 


Golden Russett .3000M. Arme „.. . . 3080 M. 
Merten o a Lizzie Vogel 3080 » 
Forlana, .. . - 3000 » Clara G. , 3080 a 
Oncritilla . . . 8020» Rose Fern . , . 3100 » 
Nellie M. - 3060 » Antelater . . . . 3100 » 
Nathalie + 8060 e Deck Miller. . . 3180 + 

V. VINDOBONA- BER 8000 K. 3200 M. 
Tor BEE Van-nina , . 8280 M 
Feliz Papageno Peregrinus 
Turfcaroline . Ae.. 
EE de Blasel 
Paul H. Fortuna, . . 
Beuefiz , . - Parné 2... 
Miss Inna B. Tansy . 
BAN Donaudorf 
Eszmeny imp A, 
Wonder Princesse Nelta 

VL RENNEN FÜR ZWEIJ. 2400 K. 1800 M 
Gentleman 1800 M. Rosita . 1800 M. 
Wanita Stranger . 1800 = Diana ‚1800 a 
Fanni-Heroine . . 1800 » Enamel . . -1800 » 
Princesse Warwick ve D Hermin . , . 1800 e 
Sacuntala . . . D Harriet . . . 1800 » 
Kuckuck Wald- Gustav Patchen . 1800 » 

bruder . 1800 » Vergissmeinmcht . 1815 » 

Rigo Ee 1800 » Fritz Werner . . 1815 » 
Evzonos 1900 Princesse SE ZE ` 
Alfonsina 1800 »  Baldur ` 
Dan Rosaa nna 1800 s 

VII. PREIS VON LINZ. 3000 K. 3200 M. 
Fortuna .« BIBO M, Lizzie Vogel . . 9225 M. 
Baronaise ... .3200 2 Julia D. - . . . 3225 a 
Ruth T. 320a Greenlander Girl 8225 » 
Elegy 2001. Rose Fern 250 a 
Haroldean. ... 3200» Nelle M. 3250 - 
Evalon . 3200» Reddy . . . 3250 a 
Happy Bird . . . 3900 » Minnie Birchwood 3250 a 
Wiliam M. Evarts 3200 » Iquique . .3270 a 
Sprinter, . . . 82002 Gearge A. : 8975 » 
Nellie H.. . , .8200» Deck Miller . . . 3315 = 
Golden Russett . 3200 = Wilburn M.. . . 3865 » 
Nathalie 3225 » 


NOTIZEN. 


SILVERLEAE, die bisher Fran Sorger und Herrn 
Moser gebörige, zur Zucht verwendele alte Amerikanerin, 
wurde von Herrn Leopold Wanko erstanden. 

MAUD A, v. Rysdyk—Jessie ist eingegangen. Die 
alte Stute, die sich zulelzt Im Besitze der Renngesell- 
schaft Sorger-Moser befand, zählıe schon 22 Jahre. 


DAS GESTUT WOLA erwarb von der Zucht- 
anstalt Haidhof die Dreijahrigen Aniseite, dbr St. v 
Callisto—Biana, und Deutschmeister, br. H. v. Wavelaud— 
Nanny, ferner die Zweijahrigen Hardhofer Muckerl, br. H. 
v. Waveland— Peppa, Landsturmier, br, H. v, Waveland— 
Lady Warwick, v. Warwick Boy, und Urlauber, br. H. 
v. Wareland— Elma. 


IM:NEUEN WIENER TAGBLATT« vom Dienstag 
aland zu lesen: »Trainer John Peck hat gestern Herrn 
Silberer den Dienst gekündigt. Das ist eine Unwahrleit, 
Wahr ist vielmehr das Gegentheil. Am Montag Nach- 
mittag hat der Herausgeber dieses Blattes Herrn Peck 
mitgetbeill, dass er Colonel user und die ubrigen Pferde, 
welche er nach besitzt, einem anderen Trainer geben 
werde, 

DAS PROGRAMM des heutigen Wiener Trabrenn- 
tages gruppirt sich nm das mit 8000 Kronen datirte 
Vindobona-Handicap. Auf dem Papiere habeo 
Benefis, Essmeny, Tansy, Bernd und Dongo A. die meisten, 
und zwar vollig gleiche Chancen Wir halten zu Zarnd 
und den Vertretern des Trainers Ederer vor Dongo A, 
Im Preis von Ebenfurih sind Bruder Martin, Parnd, 
der Stall Wöss, Dongo C. und Doc A. am besten daran, 
Uns gefallen der Stall Wöss und Dongo C. am besten 
Das Bismarck-Rennen sieht nach öffentlicher Form 
wie ein gutes Ding fur Hornelia Wilkes aus; Miss 
Sidney und Mabel Moneypenny sollten ihre gefabr- 
lichsten Widersacher Das Handicap für 
Dreijahrige ist ganz offen, Wir rathen nur, wenn 
wir es zwischen Damon, Prasident, Trilby, Pussi und die 
Vertreter des Stalles Spitz legen. Im Handicap gefallen 
uns Antelater und Clara G, am meisten; auch Nathalie 
musste etwas mit dem Ende zu thun haben, wenn sie über 
die lange Distanz hinwegkommt, Das Rennen furZwul- 
jährige wird vielleicht Princesse Naphta Gelegenheit 
geben, einen Sieg zu feiern, doch wird man angesichts der 
gromen Nervosität der Stute gut thun, die Chancen von Wanita 
Stranger und Ze" nicht zu vergessen, Im PreisvonLinz 
lat Dech Miller \rotz seiner grossen Zulage orchi aus dem 
Rennen, immerhin wird es fur ihn keine Klemgkeit sein, an 
Haroldean, Nathalie, Lissie Vogel, Rose Fern und Iqui- 
que no viel vorzugehen. Neben Deck Miller mnd una 
Iquique und Haroldean am liebsten, 

Tips für heute: 


Preis von Ebenfurtb: Stall Wë Denge C 
Bismarck-Rennen: Baren Wiltes— Mirs Sidney. 
Handicap fur Dreijnhripe: Stall Spita— Zrasident 
Handicap: Antelater— Nathalie. 
Vipdobona-Handicap: Stall Wanko— Parná, 
Rennen für Zweijahrige: Wanita Stranger— Baldur 
Preis von Linz: Dech Miller — Iquique 


Zu verkaufen 


ein sehr schones Hengstfohlen, aus dem ameri- 
kanischen Hengst Deputy und der russischen 
Stute Wjatka. 

Auskunft ertheilt Georg Schmu, Amstetten 


OLOSSEUM 


DEA 


sein 


Schönstes Variete 
Europas! 


1X. Nunndorteratra 


— 
WIENER NM. Cari zztameı. 


Taglich B Uhr Abends: Qrosss Voratellung mit glanzendom Frogramm. 
Jadan Sonn- und Felartag 3 Uhr: Grosse Naohmiltags-Vorstellung. 
se Naoh der Vorstellung im dautachen Sacla: ‚D’Sohrammaln‘‘. a a 


Hulteatalia und Kreuzungapunkt dar verachladenstan Fferdebahn- und 
Omnibualinian, 


Station Wahringerstrasse der Stadihahn! 
Vorzilgliche Küche] Aurerionane Qatranke. Civila Prag, 
Tagasoasaen: I, Rathenthurmeir. 1 (Bazar) und IX. Nussdorferste. $ 


Nachste Woche erscheint 
VICTOR SILBERER'S 


OGTOBER-RALENDER, 


BE Preis 1 f. ö 


Derselbe enthält die Resultate der Be in Wien, 
Alag, Oedenburg, Pressburg, Budapest, Kolting- 
bronn, Nyiregyhaza, Krakau, Kaschau, Sarajevo, 
Lemberg, Karlsbad, Totis, Siófok, Cxegled, Tatra- 
Lomniez und Rymanów zur Entscheidung gelangten 
Rennen und die vollstandige Statistik. Bei Einsendang 
des Betrages von 1A. erfolgt 
Franco-Zusendung des Kalenders, 


Verlag der „Allgemeinen Sport-Zeitong" (Victor Süherer) 


— Aa DA datati 
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